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Mogliche Umnutzung des ehemaligen Bauhofgebaudes in Jiinkerath - Konzeptvorstellung
Sachverhalt:

Das Betriebsgebaude des ehem. Bauhofes der Verbandsgemeinde in Jinkerath soll einer Folgenutzung
zugefiihrt werden. Daher wurde der Gebaudebestand aufgemessen und ein Nutzungskonzept entwickelt.

|

Da das Wohngebdude mit dem angebauten Bauhof eine getrennte Nutzung von ,Wohnen” und
»,Baubetreib” nur schwer zuldsst, sieht das Konzept vor, die beiden Stellplatze 1 und 2 zurlickzubauen.
Dadurch kénnen Betriebsgebaude und Wohnhaus getrennt voneinander vermietet bzw. verkauft werden.
Dieser Beschlussvorlage ist eine Ubersicht als Anlage 1 beigefiigt, aus der dieses Konzept ersichtlich ist.




Verbandsgemeinde Gerolstein

Die Ortsgemeinde Jlinkerath sowie der Forstverband Obere Kyll haben grundsatzlich Interesse an der
Nutzung des ehemaligen Bauhofes signalisiert. Die verbleibenden 6 Stellplatze kdnnten nach ersten
Uberlegungen von der Ortsgemeinde Jiinkerath sowie vom Forstverband angemietet werden. Damit die
Mieten Uberschaubar bleiben, sollen nur die wichtigsten BaumafRnahmen durchgefiihrt werden. Hierzu
gehort der teilweise Rickbau, der Ersatz der Fenster sowie eine neue Dachhaut liber den Stellplatzen 3, 4
und 5 sowie das Schlieen der Fassade von Stellplatz 6.

Der aktuell noch offene Stellplatz 6 kdnnte in Eigenleistung durch die Mietparteien als Aufenthalts und
Sanitarbereich ausgebaut werden. Alternativ waren Fertiglosungen in Form von Sanitadrzellen 0.4. moglich.
Die Hausanschliisse wéren fiir das Betriebsgebdude neu herzustellen. Uber die Nutzung des AuRengeldndes
misste unter den Parteien abgestimmt werden.

Die Gesamtkosten fir diese MalRnahme belaufen sich auf voraussichtlich auf 240.000 € und setzen sich wie
folgt zusammen:

Abriss, Entsorgung, Rohbau, Putz und AulRenanlagen 82.200 €
Erneuerung Dacheindeckung Stellplatze 3, 4 und5 30.700 €
Sanitarzelle komplett 23.800 €
Innenausbau (Eigenleistung der Mieter) (25.400 €)
Fenster u. Tore 28.000 €
Putz- und Malerarbeiten - auRen 15.800 €
Putz- und Malerarbeiten — innen (Eigenleistung) (14.000 €)
Hausanschlisse 13.700 €
Sonstiges / Nebenkosten 45.800 €
Summe (ohne Eigenleistungen) 240.000 €

Neben den Kosten fiir den Umbau der Fahrzeughallen werden auch noch Kosten beim Umbau des
Wohngebaudes anfallen. Das Wohngebaude wurde im Untergeschoss als Aufenthalts- und Sozialraum fiir
die Bauhofmitarbeiter genutzt. Da dieses Gebdude auch durch das Hochwasser in Mitleidenschaft gezogen
worden ist, wird das Objekt von diesen Schaden finanziert durch VV Wiederaufbau wiederhergestellt. Es
wird von Seiten der Verwaltung eine Umnutzung als Unterkunft fir Flichtlinge angestrebt. Die kleinere
Wohnung im UG soll als Obdach betrieben werden. Diese Umbaukosten werden sicherlich anteilig vom
Landkreis mitgetragen bzw. durch Mietertrdge schnell kompensiert.

Bei der Umlegung o. g. der Investitionskosten entstehen der Verbandsgemeinde Zinszahlungen und
Abschreibungen (auf 30 Jahre gerechnet) i. H. v. 9.500 € / Jahr. Hinzu kommen sonstige laufende anteilige
Kosten (Grundsteuer, Versicherung, Beitrage, pp.) von 6.800 € / Jahr. Bei einer Mietfliche von 262 m? wire
somit ein Mietzins von 5,18 €/m? und Monat zu erheben. In diesem Preis wiren die Mietzinsen fir die
anteilige Lagerflachen auf dem Hof schon eingerechnet.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt einer Umnutzung der Immobilie grundsatzlich zu. Um beim
Wohngebdude auf zukiinftige Bedarfe besser eingehen zu koénnen, favorisiert der Ausschuss die
Separierung des Wohngebadudes, in dem die Stellplatze 1 und 2 zuriick gebaut werden. Die Verwaltung wird
beauftragt, mit der Ortsgemeinde Jinkerath und dem Forstverband Obere Kyll auf Grundlage dieser
Planungen Gesprache Uber die langfristige Vermietung der Hallen durchzufiihren.

Das Wohngebdude soll im Untergeschoss so umgebaut werden, dass dort Fliichtlinge aufgenommen
werden kdénnen sowie die weitere Wohnung als Obdach genutzt werden kann.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen
Ja: 10 Nein: 1 Enthaltung: 1



AUF DEM WEHRT

L1974 251 g " 2.85 8.91 11,94 30°), 4.97 a2, 8.44 315,
1 77 ,,/|/|1.34 . 11.17 3.03 L 120, 3.03 L 120, 3.03 45, 1128 L, 134 32 132 203 | L 131 35, 130 105 |, 131 34, 132 109
1 138 1,36 1,36 1,02 i ’ 1,02 ’| ’ 1,02 gl 229 17 22 T 229 177 22 7 T 229 17 229
=
1521
OHhm=
! Wiese b % g e
+ 4.87 } 3.00 } —
| BRH165  BRH165 BRH165  BRH 1,65 BRH165  BRH 165 o | 8
8,8 | RH 3,20 -~ o i
— . >|e Fenster neu Fenster neu Fenster neu N bis UK Empgw/ i S 9 T
e e s~ * * N g £z ~ A=
- CTUTTT o BRH 1,02 BRH 1,02 BRH 1,02 Sanitérmodul\\/// 2% Halle beheizt & i
. AN oM
| we/ DUSCE‘?/ AN Fliesenboden belibt erhalten N EN
s Wohnung UG | Halle unbeheizt 3 i
3 Bestand ! Betonboden belibt erhalten Nutzung durch Forstverband S s|s
| Unterdecke (Asbest) ersetzen Emogre oder Dritten mit KFZ Bezug z ks
i Dachdeckung (Asbest) ersetzen /OKE = 4344 —F
| Nutzung durch Ortsgemeinde Jiinkerath 2 gﬂasg?n 3 Stellplatz 6 Steliplatz 7 Stellplatz 8
Ve | ________________________________ N DU First el 8|3
yay 2 ! Stellplatz 3 Stellplatz 4 Stellplatz 5 ~ Rl
Riickbau Stellplatz N conuenihalisraum Garage 4 33
inkl. Bodenplatte zugunsten e gmehln?zmeoéj Zugg 95,88 m? 58
der Abstandsfla /1 Garage 2 auhof der OG un 2 L
2 . o 112,00 m2 Forstverband. M - s e g
% = RH 3.30 Ausbau in Eigenleistung D B =3
glg S Umkleide/ Abstellaum 8 relr N %
~ Heizung 19,74 m? o : !: :! I ] : : | : N gv
o a - IR v
| o |8
o I I I L I Lo I N Iz =<
Py |l | | | | | [ |l
= 1 I L L L] | T
A~ H< | Sektionaltor | | Sektionaltor : | Sektionaltor Sektionaltor ! :Sektionaltor ! o
e H| Durchfahrtshéhe =2,88 i urchfahrtshéhe =2,88 I | Durchfahrtshdhe =2,88 Durchfahrishohe =4,00 : : Durchfahrtshahe =400 : @ 2
“ | A A A A A A
B |
Toiletten l‘ i |
54 ) oINS Eingan !
& & IE 12,27m li Bli]r% 9 |
‘_. ! Hof
122 . |
3| - |
5L i |
1. Oltanks Aufenthaltsraum % |
;Tg 3 24,18 2= 387 4|, | 4.00 4|,525 3.99° 4|,514|, 345 4|, 78 4|, 348 4|,55 470 4|, 92 4|, 371 294|, 4|, 372 4|, 66
L R | 2,99 2,99 1246 2% 2,99 | 497 400 7| | 4,00 S 4,00 e
e ~ I 7 1A 7
R . 14,00
3 g l
— - | :
Asphalt |
- | V. Verbandsgemeindeverwalfung Gerolstein
| J Kyllweg 1 54568 Gerolstein
Wiese Verbandsgemeinde
GEROLSTEIN Tel.:06591/13-0
Nr| getdndert Datum Projekt Nr.:
01| Umnutzung, Steffes 18.10.23 | Grundriss X
Biiro/Garagen Plan Nr.
01
131° 157° 5| 157° 125 .
4|, 890/!/ 4|, 2 4|,61/||, o 4L UI'ﬂI']UTZUI']gSkOI']ZEDT Bearbeiter :
Ht—— T61___1,2 _13.25__2.52_1.. 1—1451/_'/__ -9-85 - — -+
g A Eva Mertes
30 200°  |a1| 85 |a1] 1.13° | [or° 551° 36 :
308 ’ ! 7.22° gezeichnet am
25.05.2023
Projekt Junkerath Bauhof
MafAstab J
M 1:100 |Bauherr Verbandsgemeinde Gerolstein




	Sitzungsdokumente
	Auszug

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  4 Mögliche Umnutzung des ehemaligen Bauhofgebäudes in Jünkerath - Konzeptvorstellung
	Anlag 1 - 2023-10-18 Umnutzungskonzept Bauhof  2-0668/24/01-323



